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Landkreis MSP informiert zu Impft-Terminen
Sie können sich ab sofort unter www.impfzentren.bayern registrieren lassen und 
bekommen zu einem späteren Zeitpunkt den Termin genannt.

Das Online-Registrierungssystem besteht aus den beiden Stufen ‚Anmeldung‘ 
und ‚Terminvergabe‘. Zunächst melden Sie sich über das Online-Registrierungs-
system unter Angabe Ihrer für die Priorisierung notwendigen Daten, wie bei-
spielsweise Alter und Berufsgruppe, zur Impfung an. Nachfolgend werden die 
registrierten Personen mit der aktuell höchsten Priorität entsprechend der Co-
ronaimpfverordnung, je nach Verfügbarkeit der Impftermine von dem für Sie 
zuständigen Impfzentrum per SMS oder E-Mail (ggf. auch telefonisch) zur per-
sönlichen Terminbuchung eingeladen. Die Vergabe der Impftermine orientiert 
sich an der Zugehörigkeit zu der jeweils aufgerufenen Prioritätengruppe. So 
wird sichergestellt, dass immer die besonders gefährdeten Menschen zuerst ge-
impft werden. https://impfzentren.bayern/citizen/#error=login_required&sta-
te=ce5e9549-1d1c-461e-8310-a282bc2b1f37

Wichtiger Hinweis für die Impfungen der über 80jährigen: 
Vom System wird nach der Online-Registrierung eine Terminbestätigung per 
Mail u.a. mit dem Hinweis versandt, dass die Impfwilligen einen amtlichen Licht-
bildausweis (Personalausweis, Reisepass) mitbringen müssen. Auf diese Mail 
hat das LRA keinen Einfluss.

Für MSP wurde beschlossen, dass bei den über 80jährigen auch ein abgelaufe-
ner Personalausweis oder Reisepass akzeptiert wird. Sollte dieser nicht vorhan-
den sein, kann auch die Versichertenkarte von der Krankenversicherung (sofern 
mit Lichtbild) oder ein Führerschein akzeptiert werden.

Main-Spessart: Das Ziel ist am Weg – insektenreiche Wegränder
Der Markt Triefenstein beteiligt sich am Projekt des Landschaftspflegeverbandes Main-Spessart, der ein ökologisch wirk-
sames Verbundsystem von Straßen- und Wegsäumen, gemeindeeigenen Wiesen, Äcker sowie Gewerbeflächen plant. Die 
noch vorhandenen artenreichen Lebensräume sollen vernetzt werden und so den Austausch zwischen den Populationen 
ermöglichen. Artenarme Flächen werden dabei vom LPV mit gebietseigenem Saatgut aufgewertet, das auf artenreichen 
Flächen geerntet werden soll. Der LPV berät die Gemeinden, um die Pflege der Straßenränder zu optimieren, in dem das 
Mahdregime und -technik umgestellt werden.

Grußwort
Liebe Triefensteiner,

es gab in letzter Zeit einige Nach-
fragen, warum teilweise kei-
ne Gratulationen an die Al-
ters- und Ehejubilare erfolgte. 
 
In diesen Fällen wurde festgestellt, 
dass eine Übermittlungssperre für 
Alters– und Ehejubilare eingerichtet 
wurde. Bürger können grundsätz-
lich gegenüber der Meldebehörde 
verschiedene Übermittlungssperren 
eintragen lassen (z.B. gegenüber Re-
ligionsgemeinschaften oder Adress-
buchverlagen sowie bei Alters– und 
Ehejubilaren). Diese Sperren gelten 
ohne Befristung.

Es wird zu folgenden Alters- und 
Ehejubilaren gratuliert: 

•   80. Geburtstag,  
 (im 5-jahres-Rhythmus) 
•   ab 95. Geburtstag (Jährlich)  
•  50. jähriges Ehejubiläum 
•  60. jähriges Ehejubiläum 
•  65. jähriges Ehejubiläum

Ein persönlicher Besuch von der 
Bürgermeisterin oder ihren Stellver-
tretern wird nach vorheriger telefo-
nischer Absprache vereinbart. Auf-
grund der im Infektionsschutzgesetz 
geregelten Kontaktsperren ist eine 
telefonische Absprache zwingend 
notwendig.

Kerstin Deckenbrock 
1. Bürgermeisterin

Foto: Kerstin Deckenbrock

Hurra, hurra - Nachwuchs ist da!

Ab sofort heißt es „Herzlich willkommen in Triefenstein“ für unsere kleinsten Einwohner. Mit 
einem kleinen Geschenk möchten wir alle kleinen Neubürger in unserer Gemeinde begrüßen. 
Allen Eltern, die in unserer Gemeinde gemeldet sind und ein Kind bekommen haben, wird ein 
praktisches Lätzchen mit der Post zugesandt. Die Meldungen zum Geburtstermin erhält das Ein-
wohnermeldeamt zeitversetzt, sodass es zu Verzögerungen kommen kann.
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Spielplatz „An der Kelterstation“ Homburg

Nach einem Ortstermin wurde folgendes beschlossen:
• Die Hängebrücke bleibt aus Sicherheitsgründen abgebaut.
• Die Öffnung am Turm wird mit Seitenschutz/Brüstung verschlossen.
• Der Aufstiegsturm an der Böschung wird mit dreiteiligen Seitenschutz  
 versehen.
• An der Edelstahl-Rutsche am Hang wird der Einstieg mit Beton so umgearbei- 
 tet, damit die Kanten an der Befestigung nicht mehr frei hängen und die Kan- 
 te am Einstieg nicht mehr zu sehen ist.
• Im Auslauf der Rutsche wird der Sand aufgefüllt.
• Die große Fichte soll von Förster Müller auf Standfestigkeit geprüft werden.

DenkOrt Deportationen

Der ehemalige Bahnhof an der Aumühle in Würzburg hat eine 
traurige Bedeutung für Unterfranken. Von hier wurde ein gro-
ßer Teil der aus Unterfranken deportierten Juden abtransportiert. 
 
Über die Koordinatorin Benito Stolz für das Projekt „DenkOrt Au-
mühle“ kam die Anfrage an den Markt Triefenstein für den Ge-
meindeteil Homburg an - in der 36 jüdische Bürgerinnen und Bür-
ger, darunter 8 Schulkinder lebten - sich an dem Projekt zu beteiligen. 
 
Am Hauptbahnhof in Würzburg ist ein DenkOrt für jüdische NS-Opfer ent-
standen. Ursprünglich war hierfür ein Platz in der Aumühle vorgesehen. 
Dort sind aus allen unterfränkischen Gemeinden, in denen während des Drit-
ten Reichs Juden wohnten, symbolische Gepäckstücke aufgestellt worden, die 
an die von Würzburg ausgehenden Deportationen erinnern sollen. In Anleh-
nung an ein Foto der damaligen Situation wurden die Gepäckstücke so ange-
legt wie damals, als die Juden am Bahnhof ankamen und ihre Gepäckstücke in 
der Mitte des Weges auf einer langen Halde ablegen und zurücklassen mussten. 
 
In der Gemeinderatssitzung am 6.2.2018 wurde beschlossen sich an dem 
Projekt zu beteiligen. 2 gleiche Gepäckstücke wurden dafür von Fried-
rich Kraft aus Triefenstein/Trennfeld hergestellt und der Unterbau zur 
Montage von Metallbau Jopp aus Triefenstein/Lengfurt angefertigt. 
Zur Gedenkveranstaltung am 25.1.2021 wurde der Koffer in Hom-
burg vor der ehemaligen Synagoge in Homburg aufgestellt.  
Der zweite Koffer steht in Würzburg und bildet zusammen mit denen anderer 
Kommunen den „DenkOrt Deportationen“ vor dem Hauptbahnhof. Ein Hinweis-
schild wird in Zusammenarbeit mit dem Kulturverein dort noch im Nachgang 
angebracht.

Ärgernis Hundekot
Bei uns gingen wiederholt Klagen über 
rücksichtslose Hundebesitzer ein, die 
die Hinterlassenschaften ihres Hundes 
nicht beseitigen. 

Hundekot ist eine Infektionsquelle für 
Menschen und Tiere sowie ein Nähr-
boden für Bakterien und Würmer und 
auch optisch ein unschöner Anblick 
auf Straßen, Plätzen und Grünanla-
gen.

Liebe Hundebesitzer, 
seien Sie fair gegenüber Kindern und 
Erwachsenen. Geben Sie ein gutes Bei-
spiel und leisten Sie Ihren Beitrag für 
ein sauberes Triefenstein. Tierkottüten 
zur Aufnahme und ordnungsmäßigen 
Entsorgung können Sie bei uns im Rat-
haus Lengfurt kostenlos abholen oder 
nutzen Sie die hierfür vorgesehenen 
Hundetoiletten.

Bayerischer Umweltpreis
Die Bayerische Landesstiftung verleiht 
im Jahr 2021 wieder den mit 30.000 
Euro dotierten Umweltpreis. Ausge-
zeichnet werden hervorragende Leis-
tungen auf dem Gebiet des Umwelt-
schutzes mit engem Bezug zu Bayern. 
Das Bayerische Landesamt für Umwelt 
(LfU) ruft alle Bewohner Bayerns sowie 
alle bayerischen Institutionen auf, bis 
zum 31. März 2021 potentielle Preis-
träger vorzuschlagen!

Der Bayerische Umweltpreis wird seit 
1985 für praktische oder wissenschaft-
liche Leistungen vergeben, die in be-
sonderem Maße zur Erhaltung und Ver-
besserung der Umwelt beitragen und 
einen engen Bezug zu Bayern haben.  
Dies umfasst insbesondere:
• Innovative Projekte im technischen 
Umweltschutz z. B. der Abfallwirt-
schaft, der Wasserreinhaltung oder 
des Lärmschutzes
• Neue, zukunftsorientierte Wege und 
Vorgehensweisen im Naturschutz oder 
in der Umweltbildung
• Leistungen mit Bezug zum Klima-
schutz, zur Umsetzung der Energie-
wende wie auch im Bereich des ökolo-
gisch nachhaltigen Wirtschaftens oder 
im Umweltmanagement

Ehrenamtliches Engagement wird be-
sonders berücksichtigt.

Vorschläge können auch bis 15.03.2021 
über den Markt Triefenstein einge-
reicht werden.

Weitere Informationen:  
www.lfu.bayern.de/umweltpreis

Foto: Günter Reinwarth, Kerstin Deckenbrock, Stefanie Arz, 



32021-02 Mitteilungsblatt

Mitteilungsblatt Markt Triefenstein

Altpapiersammlung  KiGa Trennfeld  
verschoben

Die für Samstag, 27.02.2021 geplante 
Altpapiersammlung vom Kindergarten 
St. Georg Trennfeld wird aufgrund der 
aktuellen Situation verschoben.

Ein neuer Termin wird voraussichtlich 
im März oder April stattfinden.
Der Termin wird rechtzeitig an den be-
kannten Orten veröffentlicht.
Kiga St. Georg Trennfeld.

Neuigkeiten aus Valdallière
Die Situation in unserer Partnergemeinde bezüglich Covid-19 gestaltet sich ähn-
lich schwierig wie bei uns. Seit dem 16. Januar gibt es eine landesweite Ausgangs-
sperre zwischen 18:00 Uhr abends und 6:00 Uhr morgens. Ohne eine Ausnahme-
genehmigung darf in dieser Zeit niemand unterwegs sein. Bei Zuwiderhandlung 
beträgt die Geldstrafe zwischen 135€ und 3.750€. Außerdem steht ein dritter 
Lockdown kurz bevor.

Seit dem 18. Januar können sich Personen über 75 Jahren impfen lassen. 

Die Verantwortliche für die Organisation der Impfkampagne in der Klinik der näch-
stgrößeren Stadt Vire, ist die ehemalige Vorsitzende des Partnerschaftsvereins von 
Vassy, Anne Gobé. 

Auf Grund erheblich gestiegener Fallzahlen im Gemeindegebiet gab es in einem 
Ortsteil von Valdallière am 25./26. Januar eine extra eingerichtete Teststation mit 
gratis Tests für alle, die sich testen lassen wollten. 

Zu dem Thema Ausgangssperre, s. Karikatur.

FFP2 Masken für pflegende  
Angehörige

Pflegende Angehörige im Landkreis 
Main-Spessart haben Anspruch auf 
drei FFP2-Masken. 
Als Nachweis reicht es, ein Schreiben 
der Pflegekasse vorzuzeigen, aus dem 
der Pflegegrad der zu betreuenden 
pflegebedürftigen Person hervorgeht. 
Die Verteilung erfolgt über die Rathäu-
ser.
Um den persönlichen Kontakt so ge-
ring wie möglich zu halten, empfiehlt 
der Markt Triefenstein den Anspruchs-
berechtigten das Schreiben der Pfle-
gekasse, als Scan oder Foto unter der 
Adressangabe, wem die Masken aus-
gehändigt werden sollen, per E-Mail 
an ewo@triefenstein.bayern.de zu 
schicken.
Ehrenamtliche Helfer werden die Mas-
ken innerhalb des Marktes kontaktlos 
verteilen. Selbstverständlich können 
Gratis-Masken auch im Bürgerbüro 
des Marktes Triefenstein, Rathaus I, 
Rathausstraße 2, 97855 Triefenstein 
ab Montag, 25.01.2021, abgeholt 
werden.
Bitte vereinbaren Sie hierzu tele-
fonisch mit dem Bürgerbüro unter 
09395-9701-0 einen Termin.

Übersetzung: „Wir trainieren wie die  
Hühner ins Bett zu gehen“(um 18.00).
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Sitzungen
Gemeinderatssitzungen  
• 09.02.2021  
Saalbau Lengfurt 
• 09.03.2021  
Schlossscheune Homburg

Diese Termine sind vorläufig und 
können bei Bedarf ergänzt bzw. ge-
ändert werden. 

Es wird darauf hingewiesen auf die 
aktuellen Inzidenzwerte des Land-
kreises Main-Spessart zu achten.

In Zeiten der Corona-Krise müssen 
Kommunen unbedingt die Empfeh-
lungen für Zusammenkünfte des Ro-
bert-Koch-Instituts beachten. 

Sitzungssaal/Änderungen können 
Sie auf unserer Homepage www.
markt-triefenstein.de unter der Rub-
rik „Rathaus & Politik“ einsehen. 

Für interessierte Bürger sind die 
Protokolle des öffentlichen Teils 
der Gemeinderatssitzungen auf der 
Homepage unter der Rubrik „Ge-
meinderat/vergangene Sitzungen“ 
einzusehen.

FAQ (frequently asked question) = Häufig gestellte Fragen
Die verkehrsrechtliche Anordnung
Eine verkehrsrechtliche Anordnung ist dann erforderlich, wenn Bauarbeiten 
irgendeinen Einfluss auf den öffentlichen Verkehr haben, damit Baustelle und 
öffentlicher Verkehrsraum klar voneinander getrennt sind und die Unfallgefahr 
gesenkt wird.
Bevor die erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen für eine Baustelle umgesetzt 
werden können, bedarf es zunächst einer ordnungsgemäßen Antragstellung 
beim Markt Triefenstein, für die der verantwortliche Bauunternehmer oder Bau-
leiter Sorge zu tragen hat.

Um Arbeiter und Verkehrsteilnehmer zu schützen, kann es notwendig sein, auf 
Gefahrenstellen hinzuweisen, entsprechende Verkehrsschilder aufzustellen, 
Fahrspuren zu verlegen oder gar eine Vollsperrung einzurichten. 
Die Maßnahmen können sich auf Geh- und Radwege beschränken oder ganze 
Verkehrsräume betreffen.
Anlieger sind vom Bauherrn selbst über diese Sicherheitsmaßnahmen zu infor-
mieren. Gegebenenfalls kann auch eine Postwurfsendung erforderlich sein, oder 
die Verantwortlichen sprechen persönlich bei den unmittelbar Betroffenen vor.

Der Antrag für eine verkehrsrechtliche Anordnung muss rechtzeitig vor der Um-
setzung der erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen beim Markt Triefenstein ein-
gereicht werden. Er muss genaue Angaben zu den örtlichen Verhältnissen, zum 
benötigten Platz für die Baustelle sowie den Zeitraum enthalten. 

Die Genehmigung erfolgt dann über den angegebenen Zeitraum. Eine Verlänge-
rung ist nur durch einen erneuten Antrag möglich.
Eine Kopie des Antrags wird zur Kenntnis an die örtliche Polizeidienststelle und 
an den gemeindlichen Bauhof weitergeleitet.

Kosten für eine verkehrsrechtliche Anordnung       
Einmalige Gebühr:   Verlängerung:

Bis 1 Woche       25 € 20 €

Bis 2 Wochen      40 € 25 €

Bis 4 Wochen      45 € 30 €

Bis 8 Wochen      55 € 35 €

Bis 6 Monate      80 € 55 €

Bis 1 Jahr      100 € 70 €

Bei einer Vollsperrung mit Beschilderungsplan kommen bei einem geringen Aufwand 
10 € und bei hohem Aufwand 25 € zu den o. g. Kosten hinzu.

Zahlungstermine Steuern & Gebühren
Am 15.02.2021 werden folgende 
Steuern und Gebühren zur Zahlung 
fällig:

• Grundsteuer   
 (1. Rate für das Jahr 2021) 
• Gewerbesteuer   
 (1. Vorauszahlung 2021) 
• Verbrauchsgebühren   
 (1. Vorauszahlung) 
• Hundesteuer  
 (Fällig 15.02.2021)

Wir bitten die Selbstzahler um Be-
achtung des Termins.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 12.01.2021
Der Gemeinderat Triefenstein hat beschlossen, dass bestimmte Kriterien die 
Vergaben von Baugrundstücken in der Gemeinde erleichtern sollen. 

Mit diesen neuen Vergaberichtlinien orientiert sich der Markt Triefenstein an 
den geänderten Vorgaben der Europäischen Union. Das Punktesystem berück-
sichtigt folgende Faktoren:

Behinderung, Anzahl der Kinder oder bereits bestehendes Grundeigentum in 
der Gemeinde etc..

Ferner wurde eine Bauverpflichtung beschlossen, die vorschreibt, dass 3 Jahre 
nach dem Grunderwerb der Baubeginn realisiert sein muss. Andernfalls erwirbt 
die Gemeinde ein Rückkaufsrecht.

Die Gemeinde bemüht sich ebenso um den Erwerb von Flächen und die Erschlie-
ßung neuen Baulands.

Foto: Heike RitzlerFoto: Gabriela Traeger
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Umtausch Führerscheine
Papierführerscheine und ältere Kartenführerscheine müssen in den nächsten 
Jahren umgetauscht werden.

Umtauschfristen für Papierführerscheine  
Wenn Sie einen Papierführerschein besitzen, richtet sich die Umtauschfrist 
nach Ihrem Geburtsjahr. 

Geburtsjahr:         Umtausch bis zum: 
1953-1958  19.01.2022 
1959-1964  19.01.2023 
1965-1970  19.01.2024 
1971 oder später  19.01.2025

Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den Führerschein erst 
bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr.

Umtauschfristen für Kartenführerscheine 

Wenn Sie einen Kartenführerschein besitzen, der vor dem 19.01.2013 ausge-
stellt wurde, richtet sich die Umtauschfrist nach dem Ausstellungsjahr. Das Aus-
stellungsdatum finden Sie auf der Vorderseite der Karte. 

Ausstellungsjahr: Umtausch bis zum: 
1999-2001 19.01.2026 
2002-2004 19.01.2027 
2005-2007 19.01.2028 
2008 19.01.2029 
2009 19.01.2030 
2010 19.01.2031 
2011 19.01.2032 
2012-18.01.2013 19.01.2033

Was benötigen Sie für den Umtausch?

• Ihren Führerschein 
• ein gültiges Ausweisdokument 
• ein aktuelles biometrisches Passbild 
• Antragsgebühr

Für den Umtausch können Sie einen Termin in der Führerscheinstelle des Land-
ratsamtes unter www.main-spessart.de buchen. Sie können auch ohne Termin 
kommen, müssen dann aber gegebenenfalls längere Wartezeiten in Kauf neh-
men.

Foto: Patric Nietzke, Klingelsbachschlucht

Jugendwerk der AWO sucht Freizeit-
teamer*innen für die Sommerferien 
Die Corona-Krise bringt gerade für 
alle Einschnitte und große Ungewiss-
heit mit sich. So auch für die AWO 
als Freizeitanbieter. Es kann niemand 
verbindlich voraussagen, ob und 
unter welchen Bedingungen Freizeit-
maßnahmen im Sommer stattfinden 
können. Dennoch hält das Jugend-
werk der AWO an der Vorbereitung 
seiner Ferienfreizeiten für Kinder 
und Jugendliche fest, um ihnen dann 
hoffentlich schöne Sommerferien 
und ein wenig Abwechslung bereiten 
zu können. 

Deshalb suchen sie ehrenamtliche 
Freizeitteamer*innen!  Alle jungen 
Menschen zwischen 14 und 30 Jah-
ren, die Lust haben in einem bunten 
Team von kreativen Köpfen Kindern 
und Jugendlichen unvergessliche 
Ferien zu bieten, können sich mel-
den über info@awo-jw.de oder  
0931-299 38 264.

Baumpflegearbeiten in Triefenstein!!
Verschiedene Baumpflegearbeiten 
und Baumfällungen sind auf der Ge-
markung Triefenstein notwendig. 
Diese sind mit der unteren Natur-
schutzbehörde und unserem Förster 
Hr. Müller abgesprochen und wer-
den ab 25. Januar bis Ende Februar 
vom Bauhof durchgeführt. 

Die Arbeiten finden in folgenden Be-
reichen statt: 

Radweg neben St.2299 Richtung 
Homburg nach Verladestation HC; 
St.2299 Campingplatz Main Spessart, 
Richtung Marktheidenfeld; Schleu-
senweg Trennfeld; Bahndamm Bahn-
hofstraße ab MSP 36.

Grundschule Triefenstein - Schülertransport zur Notbetreuung geglückt
Zu Beginn der Notbetreuung ab Dienstag, den 12.1.2021  
wurde der Linienverkehr auf den Ferienplan umgestellt.  
Für manche Kinder, die aus allen 4 Ortsteilen zur Notbetreuung  
angemeldet waren, fehlte dadurch die Busverbindung in die Grundschule, auf 
die sie angewiesen sind.  
Wir haben seit dem 08.01.2021 in einer Hauruck-Aktion eine Möglichkeit ge-
schaffen zu helfen. 

Unser ehemaliger Bürgerbusfahrer Roland Herzog aus Trennfeld und BGM Kers-
tin Deckenbrock übernehmen die Fahrten, damit die Kinder in die Schule und 
wieder zurück gefahren werden können. Beide haben Fahrgastbeförderungs-
scheine. „Das war eine tolle Aktion“, so BGM Deckenbrock, dass Roland  Herzog 
während eines Telefongesprächs binnen einer Sekunde seine Unterstützung an-
geboten hat.

Die Schulleitung arbeitet eng mit der Gemeinde zusammen und informiert sie 
zum Wochenende über den Bedarf. 

Unsere Bürgermeisterin fährt morgens um 07:30 Uhr die Kinder zur Schule und 
Herr Herzog bringt sie mittags um 12:45 Uhr zurück.
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Abholung Biomüll, Restmüll, Altpapier, Gelber Sack
Wochentag Datum Müllart Altpapier (Blaue Tonne) Gelber Sack

Freitag 05.02.2021 Homburg & Lengfurt
Mittwoch 10.02.2021 Restmüll
Montag 15.02.2021 Rettersheim & Trennfeld
Mittwoch 17.02.2021 Biomüll
Freitag 19.02.2021 Homburg & Lengfurt
Mittwoch 24.02.2021 Restmüll
Freitag 26.02.2021 Rettersheim & Trennfeld
Mittwoch 03.03.2021 Biomüll

Gelbe Säcke sind bei der Gemeindeverwaltung, Rathaus I, Foyer, erhältlich. 
Nutzen Sie auch den digitalen Abfallkalender und die App. 
www.main-spessart.de/Abfallwirtschaft.

Nächstes Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 03. März 2021.  
Redaktionsschluss ist am Montag, 22. Februar 2021, 12:00 Uhr.
Das Mitteilungsblatt erscheint monatlich im Eigenverlag. Es handelt sich nicht um ein Amtsblatt. Bitte beachten Sie 
unsere Bekanntmachungen an der Amtstafel am Rathaus und den Hinweistafeln in allen Ortsteilen.

Wichtige Telefonnummern Ortsteil Telefonnummer
Allgemeinmedizin: Jürgen Cremer Lengfurt 09395-258
Allgemeinmedizin: Pamela Stieber Homburg 09395-483
Ambulante Chirurgie Triefenstein Lengfurt 09395-997076
Zahnarztpraxis Triefenstein Trennfeld 09395-8787390
Triefenstein Apotheke Lengfurt 09395-251
Kassenärztlicher Dienst 
(falls Hausarzt nicht erreichbar) 

116 117 

Notarzt Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110

Gemeinde-Kontakt          Vorwahl 09395
Kontakt Tel. E-Mail
Vermittlung 97 01 -  0 info@triefenstein.bayern.de

1. Bürgermeisterin

Kerstin Deckenbrock 97 01 – 22 bgm@triefenstein.bayern.de   
Geschäftsleitung
Birgit Tschöp 97 01 – 11 geschaeftsleitung@triefenstein.bayern.de
Bürgerbüro
Jana Becker 97 01 – 12 info@triefenstein.bayern.de
Sandra Mager 97 01 – 13 meldeamt@triefenstein.bayern.de
Gerhard Schmitt 97 01 – 14 ewo@triefenstein.bayern.de
Standesamt/Soziales
Barbara Kohlhepp 97 01 – 23 soziales@triefenstein.bayern.de
Christine Dornbusch 97 01 – 24 loehne@triefenstein.bayern.de
Computer-Administrator
Sigrid Aulbach 97 01 – 44 administrator@triefenstein.bayern.de
Kämmerei/Kasse
Martin Jäger 97 01 – 33 kaemmerei@triefenstein.bayern.de
Susanne Hetzer 97 01 – 31 buchhaltung@triefenstein.bayern.de
Ann-Kathrin Roll 97 01 – 41 finanzen@triefenstein.bayern.de
Daniela Richter 97 01 – 32 kasse@triefenstein.bayern.de
Bauamt

Volker Kuhn 97 01 – 36 bauamt@triefenstein.bayern.de
Holger Sauer 97 01 – 34 terra@triefenstein.bayern.de
Sabine Foh 97 01 – 35 liegenschaften@triefenstein.bayern.de
Bauhof
Joachim Hofmann
Bahnhofstr. 25, Trennfeld

Tel: 99 79 00
Fax: 877905 bauhof@triefenstein.bayern.de

Probealarm zur Erprobung der 
Funktionsfähigkeit der Sirenen

Samstag 06.02.2021 um 12:30 Uhr.

Nachbarschaftshilfe

Wir sind erreichbar unter E-Mail:
handinhand@triefenstein.bayern.de
Mobil: 0175 3528095
Es werden noch engagierte Hände ge-
sucht. 

Trinkwasserwerte

Wasser-
härte

Nitrat
Grenzwert 

50mg/l
Lengfurt 15,4 °dH 27,6 mg/l
Homburg 11,7 °dH 25,9 mg/l
Rett./ Tren. 5,3 °dH 2,1 mg/l
(Stand: 13.01.2021)

Impressum
Herausgeber: 

Markt Triefenstein
97855 Triefenstein-Lengfurt 

Rathausstr. 2
Tel.: 09395-9701-0

info@triefenstein.bayern.de
www.markt-triefenstein.de

Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo. bis Fr. 08:00-12:00 Uhr
Mo.            16:00-18:00 Uhr
und nach telef. Vereinbarung

Rathaus geschlossen
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 
15.02.2021 sowie am 16.02.2021 
ganztags geschlossen. Ab Mittwoch, 
den 17.02.2021, ist die Gemeinde-
verwaltung wieder zu den gewohn-
ten Zeiten für Sie geöffnet.

Foto: Jennifer Weidemeier


